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Statt

Lod. Nur verdient was er empfing.

Terde Kleiner als die Schuld der Schade
Blütig wie er sich vergieng.
Scheint die Strafe noch gerung

Nicht Vergeltung eher Gnade,
Rod. Steckt die Schwarter in die Rast

Niemand wegt zu wiederstehen.
Fab. Wie mich abgenommen Ast

Harrt des Volk in freud'ger Hast,
Ungeduldig, doch zu sehr

Ror. Setzt nach Gothen allzumal,
Und ihr kommen, seher Sinnen

Freunde, nicht des Staus, der Wahl

Die ihr selft mir den rückgewinnen
Kronen die Vitira steht

Lor. Nien den Sitz ein unserer Herre

Gothen - Macht und Ruhm erneure
Sey Redrige unser Stern

Ther Wir gehorchen wahr und gern
Rod. Meine Herrschaft ist die eure

Redrige setzt sich auf einen erhöhter Sucht, die übrigenauf Banke

Euch ist bekannt, wie Wambe jenen Weise

Den Gott zum Thron berief hervor von Pflage,
daß er ein Schrecken sey dem Erdenkreise,
In Spanien aber ordne alles Kluge

Dem Recht bezeichend die verlassern Gleise,
Die Erwich

ihn des Herz voll argem TrugeStamm
Von Weibern stammend trudeskmtes Neffo

Mit Gift vergab, daß ihm die Herrschaft treffe
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Als

Geblieben war vom Wambelschon
Rückblieb Von Recisind, der längst entseelet

Bliebe nochein richein
Sohn, nach Kind, doch Erwich theilt die Krone

der eignen Tochter zu, die er vermählet

Am Held Egika sant so rechen Lohne. Egikas Kraft samt seiner Frevel
Theodofred, der einmal schon verfehlet

Lehre
Was ihm gebührt als der sindens Söhne
Sieht von Egika neu sein Recht verhöhnet

der seinen Sohn Bolisse freitelnd krönet, sterbendmach
Belissen von den Schliebte er der Schlachte

Dein Billigkeit und Mitleid, beides, ferne
Bang vor Theodefred und seiner Rechte
Raubt ihm in Cordova der Augen Sterne.e
Mein Vater wars, so daß des Grauens Mächte

Noch jetzt mir rütteln, an des Lebens Kerne
doch nahen der Himmel endlich unsere Seibe

w mir zur
Der Thränen Quell versiegt, dann ich machen Rache

Mich achtend als des achter Stammes Sproßen
kon, Recisind, der hocherlauchten AhneJo

hindofredes Sohn, den man verstoßen

Belissa huldigen, seinen Unterthänsanzt' ich u
Mar mir nicht auch bis unterstützt den großender Strafe Weg' ich
Allmächtgen, don, ich mir die Wege behre

uden blinden, die nur noch zum Weinen Tauger, des Vater Sternen, die Nein
Abs Opfer bringe des Tyrannen Augen Licht mehr saugen.nur

Nicht tödten wollt' ich, ihn an ihm vollstrecken
dasselbe was mein Vater groß erfahren 1.
daß hundertfaltiger Tod mit seinen Schrecken
Ihm rings unmachte in verschonten Jahren.
Nun aber ziemts dem Streit ein Ziel zu stecken.
Mein KronenrechtAron 32 ver einem Urtheil wieser Einspruch hier zu wahrenvon

das nicht darf Beister, denn das Recht verdammet
Dene dahne, geraden Wegs) vom Vater stammetKomi den Sohn
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